
 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  24.   
DEUTSCHER RICHTER-   

UND STAATSANWALTSTAG   
 

                                           15. BIS 17. APRIL 2026 IN WEIMAR 

Rettet 
den 

Rechts 

     
staat 

     



 

 
S t a n d :  2 6 . 0 3 . 2 0 2 6  

 

Mittwoch, 15. April 2026 

 
 
10.00 bis 12.45 Uhr Eröffnungsveranstaltung mit Verleihung des DRB-
 Menschenrechtspreises 
 
14.00 bis 15.00 Uhr Einführung zu den Streitpunkten 

 mit Bettina Limperg, Präsidentin des Bundesgerichtshofs „Ist das 
Rechtsstaat oder kann das weg?“ 
 

15.30 bis 17.00 Uhr Streitpunkt I: Rettet den Rechtsstaat – Initiativen aus der Justiz 
 Dr. Werner Richter, Präsident des Oberlandesgerichts, Düsseldorf 
 Juliane Gellert, Staatsanwältin, Gera 
 Birte Meyerhoff, Präsidentin des Landgerichts, Hamburg 

Moderation: Andreas Vitek, Präsident des Landgerichts, Kleve 
Dr. Matthias Breidenstein, Richter am Oberlandesgericht, Düsseldorf 

 
 Streitpunkt II: Rettet den Rechtsstaat – Initiativen aus der Politik 

Prof. Dr. Susanne Baer, Richterin des Bundesverfassungsgerichts a.D., 
Präsidentin Deutscher Juristinnenbund  
Dr. iur. h.c. Maximilian Steinbeis, Geschäftsführer Max Steinbeis 
Verfassungsblog gGmbH 
Anna Gallina, Senatorin für Justiz und Verbraucherschutz der Freien 
und Hansestadt Hamburg 

 Prof. Dr. Kees Sterk, Universität Maastricht, Präsident des ENCJ a.D. 
 Moderation: Helene Bubrowski, Chefredakteurin Table.Briefings 
 

Streitpunkt III: Rettet den Rechtsstaat – Initiativen aus der 
Gesellschaft 
Daniel Botmann, Geschäftsführer des Zentralrats der Juden 
Claus Reuter, Polizeidirektor, Leiter des Hamburger 
Polizeikommissariats 14 
Dr. Christoph Hebbecker, Staatsanwalt bei der Zentral- und 
Ansprechstelle Cybercrime Nordrhein-Westfalen, Köln 
Barbara Havliza, Opferbeauftragte NRW, Vorsitzende Richterin am 
Oberlandesgericht und Ministerin der Justiz a.D. 
Moderation: Dr. Markus Sehl, stellvertretender Chefredakteur 
Legal Tribune Online 

 
19.30 bis 23.00 Uhr Begrüßungsabend im Schießhaus Weimar (25,00 € pro Person) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

Donnerstag, 16. April 2026 

 

10.00 bis 10.30 Uhr  Rechtspolitischer Impuls 
 Dr. Stefanie Hubig, Bundesministerin der Justiz und für 
Verbraucherschutz 
 

11.00 bis 12.30 Uhr  „Der bedrohte Rechtsstaat – reelle Gefahr oder gesellschaftliche 
Neurose?“ 
Juli Zeh im Gespräch mit Dunja Hayali 
 

12.45 bis 13.30 Uhr  Beck-Noxtua: Die Zukunft der juristischen Arbeit – Entdecken Sie 
die KI-Lösung für Ihren Berufsalltag 
Mark Schneider, Rechtsanwalt, Geschäftsführer Beck-Noxtua Vertriebs 
GmbH 
 

14.00 bis 15.45 Uhr Workshops aus der Praxis für die Praxis 
 
 A: How to … Legal Tech: Von der Nutzung moderner Technologien 
in der Rechtsanwendung 
Sina Dörr, Richterin am Oberlandesgericht, Köln 

 Isabelle Biallaß, Richterin am Oberlandesgericht, Hamm 
 
 B: Aktuelle Entwicklungen zur Modernisierung des Zivilprozesses 
Stefanie Otte, Präsidentin des Oberlandesgerichts, Celle 
Dr. Werner Richter, Präsident des Oberlandesgerichts, Düsseldorf 
 
C: Aktuelles aus dem Familienrecht 
Oliver Eitzinger, Richter am Oberlandesgericht, München 
 
D: Eilverfahren im Arbeitsgerichtsprozess – Effektiver 
Rechtsschutz vs. Schnellschuss 
Dr. Michael Horcher, Vorsitzender Richter am Landesarbeitsgericht 
Hessen 
Katja Bernhard, Richterin am Arbeitsgericht, Wiesbaden 
 
E: Nachwuchsgewinnung im richterlichen Dienst 
Dr. Matthias Breidenstein, Richter am Oberlandesgericht, Düsseldorf 
Richter Fabian Röpcke, Oberlandesgericht Düsseldorf 
 
F: Stark bleiben im Druck – Resilienz für RichterInnen und 
StaatsanwältInnen 
Dörthe Dehe, M.Sc. Psychologin, Executive Coach, Mediatorin 

 
16.15 bis 18.00 Uhr Workshops aus der Praxis für die Praxis 
 
 H: Da mihi promptum, dabo tibi ius? –  KI in der juristischen Praxis 

Dr. Julian Staben, Syndikusrechtsanwalt bei der Google Germany 
GmbH, vormals Richter am Verwaltungsgericht 
Dr. Nils Lund, Staatsanwalt bei der Generalstaatsanwaltschaft Frankfurt 
am Main 
 

 I: Medienarbeit der Justiz in den Sozialen Medien 

Ann-Kristin Becker, Richterin am Amtsgericht, Präsidialrichterin beim 
Hanseatischen Oberlandesgericht - Team Social Media und 
Nachwuchsgewinnung, Hamburg 

  



 
 
 

Donnerstag, 16. April 2026 

 

16.15 bis 18.00 Uhr J: Erfahrungen mit dem KCanG 

 Nils Wewer, Staatsanwalt, Traunstein 

 

 K: Die Arbeit der Commercial Courts 

Dr. Robert Papst, Vorsitzender Richter am Oberlandesgericht, 
Düsseldorf 

Dr. Tobias Rodemann, Vorsitzender Richter am Oberlandesgericht, 
Düsseldorf 

 
 L: New Work in der Justiz – Modelle zur Arbeitsplatzgestaltung 

 Patricia Paffhausen, Präsidialrichterin beim Landgericht, Hamburg 

 
M: Stark bleiben im Druck – Resilienz für RichterInnen und 
StaatsanwältInnen 

Dörthe Dehe, M.Sc. Psychologin, Executive Coach, Mediatorin 

 
N: Expertengespräch: Das Medizinische Versorgungszentrum 
(MVZ) – Zukunft der ambulanten Patientenversorgung in der 
gesetzlichen Krankenversicherung oder Kommerzialisierung des 
Gesundheitswesens? 

Prof. Dr. Andreas Ladurner, Hochschule Aalen 

Dr. Andrea Loose, Richterin am Bundessozialgericht, Kassel 

Olaf Rademacker, Richter am Bundessozialgericht, Kassel 

Dr. Katharina Wodarz, Rechtsanwaltssozietät Raue, Berlin 

Dr. Benjamin Reuter, Kassenärztliche Bundesvereinigung 

Martina Bittenbinder, Richterin am Sozialgericht, Hochschule für 
Rechtspflege Schwetzingen 

  

20.00 bis 22.15 Uhr  Richterkabarett im mon ami Weimar mit dem Programm  

 „Krieg der Gewalten – Die Rückkehr der Jura-Ritter!“ (25,00 € pro 
Person/20,00 € für Studierende/ReferendarInnen) 

 
 
 

Freitag, 17. April 2026 

 
10.00 bis 12.00 Uhr Schlussveranstaltung „Aktuelle Herausforderungen für die 

Rechtsstaatlichkeit und die Unabhängigkeit der Justiz in Polen“ 
 mit Dr. Adam Bodnar, Senator der Republik Polen, ehemaliger 
Justizminister, Professor für Rechtswissenschaften an der SWPS-
Universität in Warschau 
Moderation: Roland Kempfle, Richter am Landgericht und Vizepräsident 
der Internationalen Richtervereinigung 

 


